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Liebe Hebammen! 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Für uns 
Hebammen war es ein bewegter Sommer, 
denn so viel Öffentlichkeit hatten wir lange 
nicht mehr. Der Hebammenmangel wurde 
in Zeitungsberichten, Radio- und Fernseh-
sendungen thematisiert, und es zeichnen 
sich schon positive Änderungen, z.B. eine Er-
höhung der Studienplätze in einigen Bun-
desländern, ab. 
 
In anderen Bereichen bewegt sich derzeit 
nicht soviel. Durch die Regierungsumbildung 
ist das langjährige Projekt der Weiterent-
wicklung des Screeningprogramms im Mut-
ter-Kind-Pass Neu immer noch nicht abge- 
schlossen. Die Entscheidung darüber wird 
erst nach der Nationalratswahl fallen. 
Es gibt trotzdem genug Lesestoff, wobei der 
Fokus auf drei Bereichen liegt: dem B Strep-
tokokken Screening, dem oralen Glucoseto-
leranztest als Gestationsdiabetes-Screening 
und den pränataldiagnostischen Screenings. 
Es bedarf einer ständigen Lernbereitschaft 
und Auseinandersetzung, um unser Wissen 
weiterzuentwickeln und Schwangere auf 
dem neuesten Stand gut zu beraten. 
Wir sollten immer im Auge behalten, dass es 
letztlich darum geht, dass (werdenden) El-
tern angemessene, kostengünstige, frauen- 
und familienfreundliche Informationen und 
Angebote zur Verfügung stehen. 
Nicht nur unser Mikrobiom funktioniert als 
„Schwarm“, der auf jede Umweltverände-
rung mit großartigen Anpassungsmecha-
nismen reagiert, wie es Sven Hildebrandt in 
diesem Heft beschreibt. Auch wir sind Teil 
eines komplexen Netzes und sollten das 
große Ganze und das spezifische Kleine im 
Auge haben – nicht nur das Risiko, die dro-
hende Störung und Abweichung, sondern 
das Wachsende, Verbindende, das wir als 
Hebammen immer wieder neu bestaunen 
und begleiten dürfen. 
 
In Verbundenheit freuen wir uns auf die wei-
tere gedeihliche Zusammenarbeit in diesen 
bewegten Zeiten! 
Dr.in Dorothea Rüb, Josy Kühberger MSc,  
Eli Candussi BSc  und Simone Prüß BSc 

 
 
 
 
 
MITTEILUNGEN des Österreichischen Hebammengremiums 
Hebammenmangel, Weltstillwoche, Ressortbericht Homepage/ 
Datenbank u.a.  
 
BUNDESGESCHÄFTSSTELLE und 
LANDESGESCHÄFTSSTELLEN der Bundesländer 
 
SCHWERPUNKTTHEMA:  „Screenings in der Schwangerschaft“  
 
Brigitte Theierling war in die Beratungen zu einem evidenzbasierten 
Beratungs- und Screeningprogramm im neuen Mutter-Kind-Pass 
einbezogen. Sie berichtet vom aktuellen Stand. 
 
Der orale Glucosetoleranztest bleibt eine verpflichtende Untersu-
chung im Mutter-Kind-Pass. Simone Prüß hat sich eingehend mit dem 
oGTT als Gestationsdiabetes-Screening befasst. 
 
Wie gut sind Frauen über präntaldiagnostische Screenings infor-
miert? Wie kann in der Hebammenberatung darauf eingegangen 
werden? Karin Hochreiter beschreibt im Interview mit Dorothea Rüb 
ihren Zugang. 
 
Nicht-invasive pränatale Tests (NIPT) zur Identifizierung von Chro-
mosomenanomalien werden auch in Österreich zunehmend nach-
gefragt. Dorothea Rüb befasst sich mit aktuellen Entwicklungen und 
Diskussionen.  
 
Sven Hildebrandt steht dem universellen B-Streptokokken Screening 
kritisch gegenüber. Er verfolgt eine neue Hypothese, wie die frühe 
Form der Neugeborenensepsis entstehen könnte. 
 
Ob ein universelles Screening auf Streptokokken der Gruppe B an-
deren Vorgehensweisen überlegen ist, analysiert Jonathan Dominguez 
Hernandez in seiner Überblicksstudie in der Rubrik Aus- und Weiter-
bildung. 
 
Josy Kühberger hat ein Geburtshaus in Tokyo besucht, das Yuko  
Hoshino mit zwei Kolleginnen betreibt, und erzählt im Hebammen-
portrait von ihren Eindrücken.  
 
In der Stillrubrik diskutiert Eva Wildling die Marketingstrategien der 
Formula Hersteller, die Auswirkungen auf die Stillraten sowie Maß-
nahmen zur Stillförderung. 
 
Die Steuerrubrik von Manuela Meyerhofer stellt geplante Änderun-
gen im Steuerrecht vor, die angestellte und freipraktizierende Heb-
ammen betreffen. 
 
Kurz und bündig: Kurzmeldungen aus Presse und Forschung. 
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